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Der „Basketmüll“ 
 

Der Basketmüll ist ein Mülleimer, der aussieht wie ein Basketballkorb. Dieser besteht  

aus einem Mülleimer und einem Basketballkorb. Jedoch hängt bei jedem Korb noch eine 

verschiedenfarbige Mülltonne dran. Für Restmüll ein schwarzer Mülleimer, für Plastikmüll 

ein gelber, für Papiermüll ein blauer und für Biomüll ein grüner Mülleimer. Mit dieser 

Konstruktion wollen wir Schüler animieren, ihren Müll auch wirklich wegzuschmeißen und 

nicht liegen zulassen. Damit bleiben Klassenräume sowie Schulflure oder auch Pausenhofe 

sauberer als mit herkömmlichen Mülleimern. Das liegt daran, weil die Schüler viel mehr 

Spaß dabei hätten, ihren Müll wegzuschmeißen, da es für sie auch eine Herausforderung ist, 

den Basketmüll zu treffen. Aus persönlichen Erfahrungen wissen wir selbst, wie es ist, unseren 

Müll aus Entfernung zu schmeißen - sei es aus dem Freundeskreis oder aus der Klasse. 

Manche schaffen es nicht beim ersten Versuch, probieren es jedoch so oft aus, bis sie es 

geschafft haben.  

Deswegen lohnt es sich, Basketmülls herzustellen, weil Schüler so viel mehr Spaß haben 

und sich auch so mehr bewegen würden. Es würde auch 

viel weniger Müll auf dem Boden liegen bleiben und 

wenn die Schüler dabei auch noch richtig trennen, 

machen wir etwas Gutes für die Umwelt.  

Wir haben einen kleinen Prototypen, denn wir in 

der Klasse mal ausprobiert haben. Anfangs war es 

schwer, da das Objekt halt zu klein war, jedoch klappte es 

nach mehreren Anläufen. Der „Müll“ flog rein und es 

war ein Riesenspaß, den die Schüler dabei hatten. 

Deswegen ist der Basketmüll auch für Groß und Klein, 

denn egal wie alt man ist, es würde jedem Spaß machen, 

seinen Müll wegzuschmeißen.  


